Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal- Intelligenz Comtotr im Poſt⸗Lokale 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. i a 
NO: 201. Mittwoch, den 29. Auguſt 1849. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. Auguſt 1349. . 
Herr Conſul Lorch aus Königsberg, Herr Kaufmann ce aus Berlin, log. 
im Engl. Hauſe. Herr Bankdiätarius Julius Heſſe aus Königsberg, Herr Potte 
epecfähnrich Krüger aus Rordhauſen in Sachſen, log. im Hotel de Berlin. Herr c 
Gutsbeſitzer Schmidt aus Woldau, Herr Cand. philos. Schellenberg aus Oliva, 
log. im Deutſchen Haufe, Herr Gutsbeſitzer Nadolny aus Kulitz, 3000 Oeconom 
Hering aus Mirchau, log. in Schmelzers Hotel. 5 2 * 
— — rn „„er eee 
Dekan nt m ach un g. in 
1. Der Kuhhalter Heinrich Garbe und deſſen Ehefrau Eva geborne Koſe⸗ 
lowski, abgeſchiedene Lemke, am Sandwege, haben in der gerichtlichen Verhandlung 
vom 3. Auguſt 1849 ihr Vermögen mit den $. 392 — 394., Tit. 2., Theil II 
des Allgemeinen Land Rechts bezeichneten Wirkungen abgesondert, e 
Danzig, den 22. Auguſt 1849. e f * N 
85 Königliches Stadt: und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 


d ww 
Te ode et, e e e 1 
2. Sonntag Abend 31 uhr entſchlief ſanft nach langem und ſchwerem Leiden 
unfer uns unvergeßlicher Gatte, Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der Fleiſcherme 
fier Ernſt Wilhelm Alsleben; welches mit tief betrübten Herzen anzeigen 
IK den 26. b. f 1849. ; 129 Hinterbliebenen. 2 
3, Unſer am 7. d. M. geborenes geliebtes Töchtercyen Anna Gertrude 9 
gina wurde uns heute früh um 9 Uhr 8026 den Tod entriſſen, welches wir 155 
mit, in Stelle befonderer Meldung, tief betrübt anzeigen. 2 


Trutenau, den 27. August 1849. Pfarrer Schwaan u Frau. 
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% s Er we Far ie d entkiß 22 Ga 18 205 ſtün⸗ 
igem ei unſe te Mutter, ie verehelichte Louiſe Heil, 
drei Tage ſpäter e 1 Aer Ma⸗ 


ein ern Leben, nach ſchweken 

genkrebs, ihr geliebter Gatte Les eu Heil, mit welchem fie 44 Jahre in einer zu» 

friedenen Ehe gelebt hat. Tief trauernd zeigen wir dieſen doppelten Verluſt, um 

ſtille Theilhahme bittend, an. D. hinterbl Kind., Schwag., Schwägerin u. Großkind. 

4. Heute früh 64 Uhr ent an der 9 8 unfer lieber Gatte und Dar 

ter, der Wagenbauer In A 171407 
Johann Peirce Agfeberg, ; 

im noch nicht RO 53ſten Lebens jahre. Diele nzeige allen Freunden und 

Bekannten mit der Bitte um ar ep Die ee Wittwe 


ige f file, ein 1 dieſes 33 sr 


nen Schweſtern und Nie ten. 
gr 2 uguft 184 
gg h W 
Pr 7 gedlegener Belletriſt ik. 
21 1 Sept. ER Volke 10 eit e 5 be 1485 zu = 
Leſesgirkel für bellerti ur 
wied Ich erlaube mir hiermit zum Beitritt 900 e einzuladen und bitte 
W RN dazu möglichſt. bald machen zu wollen, Gleichzeitig bemerke ich, 
daß von der älteren Literatut in dieſem Zirkel fait gänzlich Abſtand genommen. 
wi aber alle eminenten, in das Fach der Belletriſtik einſchlagenden 
neuen Erſcheinungen It er kr find bei mir zu erfragen. 
7 ‚anggafip Die: 3 538. . ER Ar weber. 


lan > ii 


SE ST Fer — — 


nn ad 57 * Nie e i g e je ol N g 

7. Alte We in 19 Hari gekauft von 9 Nötzel BR 9955 t. 

— se 9 Di S888 g 25 

Julius Wien ai 0 Coblenz ‚gegenwärtig ier im 7 

2 Engl. Haufe No. 16., zu ſpr Mi, Morgens 8 bis Nachmittags 3 Uhr. 3% 

3% Sein Aufenthalt hier dauert bis den 2. September. 2. 
Be BEE LER REKEXERERE FERERT SEE Sea: enen Mee 
9909 Um dem Wunſche des geehrten Pubtitume: zu genügen, habe ich eine 


directe Journalier⸗Verbindung nach Bromberg u. 
auf der Tout dukte gendet n. Städten, Dirſchau, Mens, (arienwerder, Neudenburg, 
ee Sed Ko erichtet. Nähe: Blei chetgaſſe 65, F. Schubart. 
Die Ob Yukon in Be Re f zk am liger, Thor, 
115 an den >. vr, Abende .6 Hr ih att. un 91 
in er Mann nscht in einem se den esch n- 
gagement 5 Coffe 75 unter J. 8 in 11 telligenz- Hals m 


400 hi def n. W. F. Burau, Langgaſſe W 404. 
und iſt det Preis pro Flaſche 1 Rthlr, e 


Kauflooſe vorrärhig bei rl 1 %s Roh o l l. 
44. Ausverkauf von Herren⸗Kravatten u. Schlipſen. 
Es ſollen folgende Waaren, um gänzlich, damit zu räumen, vettauſt werden, 
als: bunte ſeidene Kravatten 8 {gr in ſchwarzem Atlas von 10 gr., halbſeidene 
Schlipſe und Shawls 15 far., ganz ſeidene Shawls I ell. u. 1 rtl. 10 ſgr., ſeid. 
Halstücher I rtl. ſeid. Weſtenſtoffe 25 gr. und 1 rtl. feine und gut ſitzende Che⸗ 
miſetts von 5 fgr. an, Gummi⸗Hoſenträger u. viele Artikel zu ſehr billigen Preiſen 
bei 8 J. F. Bolle aus Berlin; N 


1333 


* , iu 216 AA. up: ig Süss 

18. A aaren aus Ereuznach u. Paris. 

um das Lager, welches ſich während meines Aufenthalts dahier ſtets eines 

zahlreichen Zuſpruchs zu erfreuen gehabt, fo viel wie möglich zu räumen, 

find nun die Preife, obgleich daſſelbe noch in allen Beſtänden aufs beſte! 

. aſſortirt if, bedeutend herabgeſetzt worden. Der ferneren Gewogenheit ;& 

eines hochgeehrten Publikums hält ſich demnach empfohlen 1 
| C. N. Lewy aus Creuzuach und Paris, 


die erſte Bude vom 


Mare. in = langen Buden 
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16. Vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den zu [Martenshof 
hörigen, an der Greyze des Waldes bei Weichſelmünde gelegenen Feldmarken, 

wird gewarnt und iſt jede bisher ertheilte Erlaubniß zur Benutzung dieſer Jagd, 

hierdurch ausdrücklich aufgehoben. F. M. Gieſebrecht. Sadewaſſer. 

17. Ein junges Mädchen von anſtändigen Eltern, das fettig ſchneidern kann, 
wünſcht eine Stele als Gehilfen in einer Wirthſchaft oder auch im Laden. Alt⸗ 
ſtädtſchen Graben 1293., im Geſinde⸗Buteau. 

18. Ein Mädchen in mittleien Jahren, das ſeit vielen Jahren cine bedeutende 

Wirthſchaft geführt, wünſcht ſogleich oder auch ſpäter auf dem Lande oder in der 
Stadt wieder ein Engagement. Zu erfragen Pfefferſtadt 116. a 
19. Ermuntert durch die rege Theilnahme, welche ſich bis jetzt unſer Beſtre⸗ 
ben, arme und verwahrloſte Mädchen zu guten Dienſtboten heranzubilden, zu er⸗ 
freuen hatte, wagen wir es auch in dieſem Jahre wieder die edlen Frauen und 
Jungfrauen Danzigs unſete Bitte um zierliche und nützliche Handarbeiten zu einer 
Auel und Auction, wie fie in den früheren Jahren zum Beſten unſerer Schu⸗ 

len ſtattgefunden hat, ans Herz zu legen. Obgleich dieſe Zeit, die in jeder Art 
ſchwere Opfer gefordert hat, nicht geeignet ſcheint, immer von neuem den ſo oft 
ſchon bewährten Wohlthätigkeitsſinn unſerer lieben Stadt in Anſpruch zu nehmen, fo 

hoffen wir doch, daß die edlen Bewohner Danzigs, die mit ſo viel freudiger Hin⸗ 
gebung ein Werk der Liebe begonnen und durch ſeltene anhaltende Treue gefordert, 
auch es jetzt nicht werden ſinken laſſen. Unſere Anſtalten können aber nur durch 

Gaben der Liebe beſtehen und würden bald untergehen, wenn uns dieſelben nicht 

wie ſonſt geſpendet würden, daher unſere innige und herzliche Bitte, mit thätiger 

Liebe unſerer auch in dieſer ſchweren Zeit zu gedenken. re 
= Vom 15 Movend. 8. J. ab werden die uns gürigft geſpendeten Sachen 

freundlich dankend in Empfang genommen werden von den Vorſteherinnen 
der Schulen, Madame Couwentz, Fräulein Boie, Frau v. Groddeck, Frau 
Commerzienräthin Höne, Frau Doktor Kulewe l. 

Die Tage der Ausſtellung und Auction werden ſpäter bekannt gemacht 

werden. f 2 en eee Der Frauen Verein. 

20. Die geehrten Mitglider der Wittwen⸗Unterſtützungs⸗Kaſſe für den 
Danziger Communal⸗ und Territorial⸗Bezirk werden in Gemäßheit der Beſtim⸗ 
mung des Statuts zu einer General⸗Verſammlung, Behufs Vorlegung der Jahres⸗ 
Rechnung pro den 1. Auguſt 1848 bis ult. Juli 1849, ſowie zur Beſprechung 
mehrerer Gegen ſtaͤnde AA 3 81 
um 1. September c, Nachmitttags 3 Uhr; 
auf dem Rathhauſe eingeladen. 5 a 
‚343 ed Der Vorſtand. | 

21. Ein grau mit blau melirter ſeidener Sonnenſchirm, mit blauen u. ſchwar⸗ 
zen Atlasſtreifen, iſt auf dem Wege vom Tivoli⸗Theater bis zum Jakobsthore ver⸗ 

loren gagangen. Dem Wiederbringer eine gute Belohnung Niedere Seigen 843. 


22. Seebad Broſen. 
5: Mittwoch, den 29.,. gr. Konzert v. Fr. Laade. Anf. 5 Uhr. Entree 23 Sgr. 


FE 
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„ee Diejenigen, welche ſich bei einer, innerhalb zwei Monaten 
e ſtattfindenden Bücher⸗Auction noch als Verkäufer betheiligen wollen, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre Bücherverzeichniſſe bis zum 10. September c, 
zur Anfertigung des Kataloges, bei mir einzureichen. 
Ku gsapn! ' J. T. Engelhard, Auetiongtor. 

24. Ein junges, geſittetes Mädchen wünſcht in einem anſtändigen Haufe, in 
der Stadt oder auch auf dem Lande placixt zu werden. In allen Handarbeiten 
u. im Schneidern geübt, kann es zugleich Unterricht im Klavierſp. ertheilen, ſowie 
in der Wirthſchaft behülflich fein. Näheres Hundegaſſe No. 2664 von 9 — 11 
Uhr Vormittags. 

25. 1800 rtl., 800 rtl. u. drei div. Capitalien, jedes a 700 rtl, ſind auf 
Hypothek, u. 600 rtl., in Posten à 2 bis 400 ftl., auf ſichere Wechſel zu bege⸗ 
ben, durch den Geſch.⸗Comm. Woſché, Breitgaſſe Ne. 1166, 

26. Eine richtig wiegende Decimalwaage waz kauf. geſ Wloclawec⸗Sp. a. Waſſer. 
2. Ein großer gewölbter u. trockner Keller in der 
Jopengaſſe, zum Weinkager, wird zu miethen ge⸗ 
wuͤnſcht von Lierau & Juͤncke.“ 
28 Da ich die Reſtauration in der Bierhalle vom 1ſten ab niederlege, 
ſo bin ich geſonnen außer dem Hauſe zu ſpeiſen, bitte daher Reflektirende ſich zu 
melden; meine Wohnung iſt Heil. Geiſtgaſſe 992. ſchräge über dem Kirchenſchreiber 
Herrn, Stöning 40... R; Koͤnigsmark. 
na en Fin ische, 6. Ost, ist zu vermiethen Holzmarkt 87. 

30. 9463492 357 J Gewerbe Verein. ä 4. Mnchiinto up 
Donnerſtag, d. 30., 5 Uhr Verſammlung des Vorſtandes, 6 Uhr Bucherwech⸗ 
ſel, 7 Uhr Gewerbeboͤrſe. 
31. Ein Burſche d. Luſt hat d. Klempnerprofeſſion z. erl. k. ſ. meld. heil. Geiſtg. 982. 


a a 00 1 65 t heiu ug en f 
32. Sandgru o. 466. iſt ein Logis von A Zimmern nebſt Altan 3 verm. 
33. PVorſtaͤdtſchen Graben ve e ue c aus 6 Stuben, 
Küche, Böden und ſonſtiger Bequemlichkeit zu Michaeli rechter Ziehzeit zu verm. 
Das Nähere Vorſtädtſchen Graben 14. 
34. Die Saal⸗Etage Schnüffelmarkt 920. iſt zu vermiethen. 
35. Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche, Boden u. Holzgelaß von Michaeli ab zu vermiethen. 
36. 1 Stube mit Meubeln nebſt Nebenzimmer zu verm. Pfefferſtadt 255. 
37. Das Haus Zwirngaſſe 1151. iſt zu Michaeli zu vermiethen. Nähere 
Auskunft wird ertheilt Hintergaſſe 225. RER: 
38. Hundeg. 328. find 2 Wohngel., beft. aus 5—6 beizb. Zimmern, i. Gan⸗ 
zen od. geth. zu Michaeli zu verm; auch 1 Pferdeſtall zu 4 Pferde. az 
39. Heil. Geiſtg. 1010. find 2 Stuben ꝛc. an ruh. Bewohner zu vermiethen. 
40. Kohlenmarkt No. 18. find 2 freundl. Stuben mit od ohne Meub. zu v. 
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11. 2 Stub. w. w. Seitengebände, Kell., Küche, Apartem i. Poggenpf. 380 zu v. 
42. Börkcherg. 1060,61. f. 4 Stub. à 2 Stud visa vis zu v. Zu erft. Ketterhagſcheg. 84. 
43. Heil. Geiſtg. 934. iſt eine Parterte-Vorderſtube n. Kabin. u Küche zu v. 
44. Ein Lokal, zu verſchſes nen Geſchäften ſich eignend, n. 3 Wohnungen 
mit eignet Thür, ſind zu dermtethen. Näheres Poggenpfuhl 190. 
15. Hl. Geiſtg 983. Sonneuſ, i d. Hange Et, beſt. a 2 dis 3 Zimm. m. a. Zubhizev. 
Ki Hl. Geiſtg. 982. find 2 Erg., jede v. 3 Stub, Küche, Keller, v. Oktobzz vm. 
In dem neu erbauten Haufe Brabauk 17731 ft das Logis, te Etage, ber 
hr aus 3 Zimmern nebſt Kabinet, Küche, Boden, Keller ꝛc. zu Michaeliid aß. 
u, beziehen. Näheres Brabank No. 1766. 
Neugarten No 522. sind nen deeorirte Wohnungen zu vermiethen. 
8 giebt Meyer, Jopengasse 737 N 
e 60. iſt 1 ate mit eigener tg ehe u Hunte, 
ie, Hofraum, gemötbtem Keller und fehftiget Be uemlichkeit zu bermiethen. 
% Veide Etagen & Zn wandel e 416,17 f. v, 1. Okt. zv. 
75 70 Seed 168. et Zim. m. u. o. Meub 1. ſekoͤſtigung w. e gew. z. v. 
5 eimiedeg. a. Holzmarkt 295. He. Bi m. Kab. u. Mend. z. v. 1 T. h. 


8351 ler 6200 find 2 Stuben n. v. u. Kuch. u. Holzgelaß Mr a 
f e 100 ER Ni n. Wohng „5 Zim m u o. Meub. 1 . 
RC Pr ber elegen nebſt all Zubeh.“ a. adau mie 
oh ale 1010 057. "nd WEHEN h. a. h ch au dig nd bs 1 
2 Eine Freund. Wohnung v. 2 3 dec. Lu Küch In gener 
Hausthüt, iſt in der Weidengaſſe z. p. D. Näb, b. d. Zimmermeifter Micha, S Steal 388. 
58. Breitgaſſe 1203. iſt die . „Etage, beitebend aus 4 Zimmern und allen 
‚Dequemtichteiten fo. wie das zu jedem Ge Gesche 609 n Ladenlokal, zu Mi⸗ 
i c. billig zu vermiethen. : 
59. e 29. iſt 1 Soal⸗ A zu Michael m 1 Nah Auf. 1 deve 


A a FL 5 i 117 5 


15 25 50 Dil, daten, . 2 

eviſen Ciba Regale, 1 8 lla pp. ſollen für Rechnung Auswär⸗ 
tiger Freitag, del 3 Auguſt d. J. Morg ens 9 Uhr, 0 Lokale Hölzgaſſe 30., 
oͤffentlich verſteigert werden. Ein aha derſelben wird à tout prix be kauft und 
da die ang den en 1 zu 1 ec Limitſen. fung, bh jeden Klloſer be⸗ 


917882 ee . 8 Watch er 10 7015 5 Lei 
g ag, den tember Sri if reiwilliges 
tal nee Eifenhammer 0 Ema ee Ve e I Em 
erden: 
pol. Shreißeferetaf ‚ mehrere Spinde, Tiſche, Aae, geſtelle, Spi 
4 ich Mangel, große u. kl, mit Sifen beſchle hg aſtage 0 B elt 
Tiſchzeug, Fi: hi er, Fukdeken, 2 2 gr. Amp, Wa e 15 es. 
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fing, Zinn, Gläſer u. verſchiedene Küchengeraͤthe, Nutzholz, Haarleinen, 1 Mor⸗ 
gen Kartoffeln u. das Obſt auf den Bäumen in dem Garten 
Q arten Joh. Jac. Wagner, Auct⸗Comm, Möpergaffe 468. 


N Auktion über 
2050 Ballen ſchoͤnen Java⸗Reis, 
100 7 9 Patna⸗ pr 
100 „ mitteln Gt nshinsisc 
85 Tonnen Caroline Patna⸗Reis 
am Dienſtage, den 4. September 1849, Vormittags 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


& Co, Zobiasgaffe u. Fiſchmarkt⸗Ecke 1571. 


65. Ein Kleiderſpind u e. gr. Grüß: u Mehlkaſten ſ Langgaſſe 520. bill. z. vk. 
N PP 


nee von Fussdeckenzeugen, Sopha- und Bett- . 
Teppichen, Reise-Säcken, Damen- und Kinder-Taschen, F 


durch neue Sendungen vollständig assortirt, empfiehlt zu den billigsten 
& Preisen 4 Verd. Niese, Langgasse 525, 
o GES 


67. 1 faſt neuer birk. pol. Schreibt. m. uff. u 1 Spieg. Goldt. o. Borſt Grad 2065 
6 Schottiſche u. ächte Battift-Dafchentücher empfiehlt zu auffallend billigen 


Preiſen J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 
6 Blühende Myrthen ſind zu haben Kurzebretter 297. ft 


9. 7 e „ 1 5 > 4 - 
50. Die kuͤnſtl. Mineralbrunnen der Hrn. Dr. Struve 


& Soltmann in Königsberg ſind jetzt wieder vorräthig bei A. Faſt, Langem. 492. 
71. Ein vorzügl. mah. Fluͤgelpianof, 634 Oct, i. bill. z. v. Schneidemuͤhl 450,51. 
72. Ein Sat Billardbaͤlle (a 20 Sgr.) i. bill z. kaufen Jopengaſſe 606. a 

7 Ein neues ſ. geſchmackvoll u. dauerhaft gearbei⸗ 
tetes Schlafſopha i. bill. z. Verkauf. 2. Damm 1275. 


74. Fünf Fach gute Fenſtern, auch dazu gehörige Faſſungen und 
Bohlen ſtehen zum Verkauf Wollwebergaſſe 1997. 
75. Griebenkuchen a. Schweine: u. Hundefut. a 22 ſg. 6 pf. ſ. z. h. Breitent. 1932. 


63. Feinſtes Sriten- Mehl zu ganz billigen Preiſen 


Ein guter Ofen ſteht Langenmarkt 432, z. ſofortig. Abbruch z. Verkauf. 
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1 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
75 Das in Langfuhr belegene, sub No. 82. des Hypothekenbuchs verzeichnete, 
dem Schullehrer Xaver Zwarowski und deſſen Ehefrau Anna Maria geborne Böhm 
gehörige, auf 3894 rtl. 12 ſgr. abgeſchaͤtzte Grundſtück, beſtehend aus Wohn- und 
Wirthſchaftsgebäuden, einem Treib- und Gewächshauſe, einem Garten und I Mor- 
gen 107 [IRuthen culmiſch Ackerland, ſoll in termin 6 
5 den 4. September c., 10 Uhr Vormittags, 
vor dem Herrn Kreis-Juſtizrath Michaelis, Schulden halber, ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find im 12ten Bureau einzuſehen⸗ 
Danzig, den 27. April 1819. 5 
Königl. Stadt⸗ und Kteisgericht. 
Unite I. Abtheilung. a anl. 
lahm 
— Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
a Igmmobdilia oder unbewegliche Sache. 
} Nothweyd iger Verkauf.) 15 JJ chend ID 
Kreisgericht zu Marienburg. 
Die in der Dotfſchaft Bieſterfelde sub No. 2. 4. A und B., 8. und 20. des 
Hypothekenbuchs gelegenen Grund ſtücke des Carl“ Auguſt Graf, abgeſchätzt auf 


21521 rtl. 26 gr 4 pf. zufolge der nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen im 
V'[lft;ß ̃᷑ a 


4 


N 
— 


72. 


uteau einzuſcherden Taxe, ſollen am 20 ruat 1850, 2 
Uhr an erbehrlicher Gerichröftelle ſubhaſtirt werden. iur . find; 
1 Nothwendiger Verkauf. 4 
n Kreis: Gericht. zu Elbing. N N 
Das den Knopfmachermeiſter Gottfried Ferdinand und Charlotte, geb. Kuſch 
Herrmannſchen Eheleuten gehörige, bierſelbſt sub No. 8, 1.366 des Hypotheken⸗ 
bucht belegene Grundſtück abgeſchätzt auf 673 rtl. 28 far. 4 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll : 
EN am 28. November 1849, Vormittags 11 Uhr,, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
epi nnn f Freiwilliger Verkauf.. 85 
Zur freiwilligen Subhaſtation des den Geſchwiſtern Dodenhoͤft gehoͤrigen, zu“ 
Steegen und Kobbelgrube gelegenen, auf 11118 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf. tarirten 
Grundſtücks No. 48. des Hypothekenbuchs, wird ein Licitations⸗Termin auf 
„ 2. October e, Vormittags 11 Uhr,, 
zu Steegen in dem Grundſtücke ſelbſt angeſetzt, wozu die Kaufluffigen mit dem Bes 
merken vorgeladen werden, daß um zum Vieten verſtattet zu werden, die Nieder; 
legung einer baaren Caution von 1000 rtl. noͤthig iſt. J b 0 
Der Hyppothekenzuſtand, die Taxe und übrigen Bedingungen) konnen im 12. Bu⸗ 
reau eingeſehen werden. ae, 
Danzig den 24. ee Aena I EI] 
Koͤnigl. Stadt: und Kreisgericht. 8 
N Abtheilung Da 3555 | 


) 
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